
Lernsession
"Kreatives Problemlösen step- by- step"

Caro

Wir freuen uns, dass Du da bist!

Maren &

Herzlich 
Willkommen!



17:00 Uhr: Ankommen, technische Fragen klären

17:30 Uhr: Lernsession VIER- Phasen Modell" (2h)

19:40: Vertiefung (1h)

Zeitliche Planung:Ausprobieren und 
Lernen

 in Kleingruppen

Austausch bei
Bier, Wein und Gesang

Päuschen



Kreatives 
Problemlösen 
step- by- step

Lernsession zum 
VIER- Phasen Modell

maren baermann @innioviva
carolin salz @salz_caro

Welttag der Kreativität & Innovation
#WCID 21.04.2021 



Neugier & Kreativität

Neugier: Themen erkunden
- hinterfragen, Verbindungen 
verstehen, Perspektive wechseln,  
o�en sein...

Kreativität: Themen bespielen
- um die Ecke denken, verrückt 
kombinieren, im Kopf 
ausprobieren...

@innoviva



Vorbereitung
Situation erkunden

Herausforderungen 
formulieren

Ideation
Ideen erkunden

Auswahl formulieren

Elaboration
Optionen erkunden

Lösung formulieren

Realisierung
Schritte erkunden

Plan formulieren

VIER* Phasen Modell

*Quelle: Innoviva Consulting, basierend auf CPS, Creative Problem Solving @innoviva



Bereich der 
Entdeckung

Bereich der 
Entdeckung

Bereich des Bekannten

Divergieren
Erkunden

Konvergieren
Formulieren

Erk
unden

Form
ulie

re
n

Formulieren

Erkunden

Denk- Arten

@innoviva



Erkundungs- Prinzipien

Später urteilen – ein Ideen Schutzengel sein

Nach Masse streben – je mehr desto besser

Wilde und ungewöhnliche Ideen suchen

Huckepack reiten – auf anderen Ideen aufbauen

@innoviva



Formulierungs- Prinzipien

Gärtnern - Ideen düngen und stärken

Neues erhalten und ausbauen

Realitäts- Check: Das Ziel vor Augen behalten

Bewusst re�ektieren - bedächtig entscheiden

@innoviva



Ideation: Erkunden

Ideen erkunden zu der Frage
„Wie können wir die Innovationsfähigkeit in 
Organisationen fördern?“

- Methode: Sticky Storming
- Fokus: Roh- Ideen

Übrigens: Ideen werden erst in der Elaborations- 
Phase ausgearbeitet und gestärkt

Insider- Tip: 
Ideenschutz- 

engel beachten

@innoviva



Sticky Storm
ing

Ziel:
Möglichst viele Ideen zu einer Fragestellung 
generieren
Vorgehen:
1. Storming Phase (4 Minuten)
-  Jede Idee in Stichworten auf ein Sticky aufschreiben
- Ideen im eigenen Arbeitsbereich sammeln
1. Sharing Phase (2 Minuten)
- Ideen in die Mitte "kleben" und vorlesen
- nur Verständnisfragen erlaubt, keine Diskussion
2. Storming Phase (4 Minuten)
2. Sharing Phase (2 Minuten)

Ziel:
Möglichst viele Ideen zu einer Fragestellung 
generieren
Vorgehen:
1. Storming Phase (4 Minuten)
-  Jede Idee in Stichworten auf ein Sticky aufschreiben
- Ideen im eigenen Arbeitsbereich sammeln
1. Sharing Phase (2 Minuten)
- Ideen in die Mitte "kleben" und vorlesen
- nur Verständnisfragen erlaubt, keine Diskussion
2. Storming Phase (4 Minuten)
2. Sharing Phase (2 Minuten)

Sticky Storm
ing 

@innoviva



Ideation: Formulieren I

Roh- Ideen auswählen nach den Kriterien 
"Umsetzbarkeit" und "Originalität" 

- Methode: Punkte- Wahl
- Fokus: Anzahl reduzieren, 
  Konzentration ermöglichen

Übrigens: Die nicht gewählten Ideen gehen nicht 
verloren

Insider- Tip:
nach Potenzial 

suchen

@innoviva



Ideation: Formulieren II

Gemeinsam auf eine Idee für die weitere Bearbeitung 
in Elaboration einigen

- Methode: Austausch
- Fokus: Auswahl treffen, die Gruppe 
  möglichst attraktiv ist

Übrigens: Attraktive Ideen können im Nachgang 
bearbeitet werden

Insider- Tip: 
anstreben, 
andere zu 
verstehen



Blödsinn-/
Wohlfühlra

um 
schaffen

Verschiedene 
Materialien 

(Whiteboard, Post 
Its, Stifte, ...) zur 

Verfügung stellen

Bilder und 
Pflanzen im 

Raum 
platzieren

Wohlfühlraum 
in 

Organisation 
schaffen

Lösungssatz: Ich suche nach 
tagelange leerstehenden 

Räume und versuche, eine 
Nutzungsregelung mit den 

Kollegen festzulegen

Ein langwieriger 
bürokratischer 
Prozess zum 

Raumbeantragung

Es steht keinen 
geeigneter 
Raum zur 
Verfügung

2 
Urlaubstage 
pro 1 gute 

Idee

Helpdesk 
interviewren

Stilles Sitzen - 
1 Woche 

beim Kunden 
verbringen

Praktikumstag 
bei  Abteilung 

X, Y, Z

Zeit für 
Mitarbeiter 

ermöglichen

4 min: jede/r schreibt Ideen auf
2 min: in den Gruppenbereich ziehen und vorlesen
4 min: jede/r ergänzt Ideen
2 min: in den Gruppenbereich ziehen und vorlesen

Hemmung 
der MA als 
"faul" zu 
gelten

Für Fehler 
belohnt 
werden/ 
gefeiert 
werden

Bürohund / 
Tiere 

beobachten

Bunte 
Farben 
/Wände

Musik

Attraktive 
Prämien

Räume für 
Bewegung 
schaffen

Identifikation 
mit 

Unternehmen 
stärken

Mottowoche

Plattformen 
für 

Anerkennung 
schaffen

Kreative 
Aktionen 
fördern

nach 
Außen 

transparent 
machen

interner 
Innovationspreis

Mitarbeiter in 
Eigenverantw

ortung 
ziehen

Blödsinn-/
Wohlfühlra

um 
schaffen

Weniger 
Regeln 

vorgeben

Gruppe 1

Info von den Modearatorinnen

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Ich zeige, wie wertvoll 
ein solcher Raum sein 
kann dadurch dass ich 
daraus resultierende 

Erfolge kommuniziere.

Konzept 
bei der GF 
vorstellen

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Bilder und 
Pflanzen geben 

eine erfrischende 
und inspirierende 

Atmosphäre

Recherche, 
welche 

Künstler 
geeignet sind.

Id
ea

tio
n

Eure Top- Idee:

1) Ideen sammeln:

2) Idee auswählen: Alle dürfen mit den 3 Punkten neben ihrem Arbeitsplatz für die Idee(n) voten, die sie am besten 
finden. Ihr dürft die Punkte verwenden, wie ihr möchtet (alle auf eine Idee oder auf mehrere Ideen 
verteilen.

Kopiert die Idee mit den meisten Punkten hier hin:

3 min: Sticky Storming
5 min: Austausch

El
ab

or
at

io
n

3) Ideen anreichern:

4) Idee auswählen: Jede/r für sich:
Welche Idee nehme ich für mich mit?" (einen Satz)
Einen 1. Schritt formulieren für morgen / nächste Woche

„Wie können wir die 
Innovationsfähigkeit 

in Organisationen 
fördern?“

12 min

5 min

8 min

5 min

Nutze die Vorlage neben Deinem Arbeitsbereich!

Outdoor 
Bereich zur 
Verfügung 

stellen

Remote 
Situation

Darf nicht 
zweckentfremdet 

werden

Alle Lern- und 
Arbeitsformen 
bedienen (alle 

Sinne 
ansprechen)

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Ein Bürohund 
lockert die 

Atmosphäre 
auf

weniger Regeln vorgeben

Kreative Aktionen

Sport machen

alle Sinne ansprechen

ein Bürohund lockert die Atmosphäre auf

Ich frage bei allen MA

Ich frage bei 
allen MAs nach, 

ob 
Hundehaaraller
gien bestehen.



einen Raum gestalten, der gerne 
besucht wird und in dem Ideen 

gemeinsam gestaltet, 
gesammelt, besprochen und 
festgehalten werden können

für "Aufräumen" und 
Dokumentations- 

möglichkeiten sorgen

an einem Ort, wo 
viele täglich 
vorbeigehen

Sachen schlicht außer 
Funktion setzen, die doof 

sind - und schauen, welche 
Lösungen entstehen

auch mal bei einem 
Bierchen  u. mehr 

treffen - und Ideen auf 
Bierdeckeln festhalten

Backing 
von 

oben

psychologische 
Sicherheit

Lust auf 
Kreativität

Freiheit 
für 

Kreativität

x- 
funktionale 

Teams

Zeit dafür 
erlauben

Materialien 
bereitstellen

Leuten mit Ideen Zeit 
für einen freiwilligen 

Workshop  geben 
/zusammenbringen

Total crossfunktionale 
Workshops zu 

Fragestellungen - 
"inklusive Hausmeister"

Ein Board für 
"Wer hat eine 

Idee für ..."

4 min: jede/r schreibt Ideen auf
2 min: in den Gruppenbereich ziehen und vorlesen
4 min: jede/r ergänzt Ideen
2 min: in den Gruppenbereich ziehen und vorlesen

Bewegung

Kreativitätsraum

Interdisziplin
äres Team

Viele viele 
LEGO 
Steine

Poster der 
VIER 

Phasen an 
der Wand

Spezieller 
"Ideen Raum" 

zur 
Kreativitätsstei

gerung

Jedem MA hat 
einen halben 
Tag im Monat 
um an Ideen 
zu arbeiten

Erfrischungs- 
getränke

Bunte 
Wände

Belohnung 
für die 
besten 
Ideen

Alle werden im 
VIER Phasen 

Modell 
geschult

Inspirierende 
MsikuntermalungWhiteboards, 

Flippcharts
Unterschiedliche 
Sitzmöglichkeiten 

(nicht nur Stuhl vor 
Tisch),

Kühlschrank 
mit 

Getränken

Graffiti 
an den 

Wänden

Gruppe 2

Info von den Modearatorinnen

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Ich richte einen 
Raum ein, in dem 

man alles 
Notwendige findet 
um kreativ arbeiten 

zu können.

Freien Raum 
finden und 

Budget dafür 
bekommen.

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Die kreative 
Arbeitsatmosphäre wird 

gefördert durch Graffiti an 
den Wänden, inspirierende 
Musik, Arbeitsmaterialien 

und gemütliche 
Sitzgelegenheiten

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Lösungssatz:

Erster Schritt:

wir wollen einen konkreten 
Kreativraum schaffen, der an 
einem zentralen Ort mit allen 
untersützenden Materileine 

aus gestattet ist Vorlage 
für die GF 
machen

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Id
ea

tio
n

Eure Top- Idee:

1) Ideen sammeln:

2) Idee auswählen:

3 min: Sticky Storming
5 min: Austausch

El
ab

or
at

io
n

3) Ideen anreichern:

4) Idee auswählen:

„Wie können wir die 
Innovationsfähigkeit 

in Organisationen 
fördern?“

12 min

5 min

8 min

5 min

Nutze die Vorlage neben Deinem Arbeitsbereich!

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Alle dürfen mit den 3 Punkten neben ihrem Arbeitsplatz für die Idee(n) voten, die sie am besten 
finden. Ihr dürft die Punkte verwenden, wie ihr möchtet (alle auf eine Idee oder auf mehrere Ideen 
verteilen.

Kopiert die Idee mit den meisten Punkten hier hin:

Jede/r für sich:
Welche Idee nehme ich für mich mit?" (einen Satz)
Einen 1. Schritt formulieren für morgen / nächste Woche

Know How 
zum 

Prozess

Muss Sinn 
machen

Lösungen aus 
Lego bauen

Kreativitätsraum

ausgestaltet

magnetische 
Wände

ganz viel 
moderations- 

material Obst & 
Getränke

Kamera- 
Upload

Elaboration: Formulieren 

gestärkte Ideen zu einem Lösungssatz 
konkretisieren  

- Methode: Ausformulieren 
- Fokus: handfeste Aspekte der 
  Idee beschreiben

Übrigens: Die größte Unbekannte sollte immer 
möglichst früh adressiert werden.

Insider- Tip:
Viele Verben 
benutzen!



Mehr 
Leute 

einstellen

Zeitdruck 
entfernen / 

weniger 
Aufgaben 
verteilen

Open 
Spaces 

durchführen

Random 
Coffee / 
Lunch

Unverplante 
Zeit 

einplanen

Hierarchien 
 Kreativität 
zuMUTen

Üben 
(lassen)

Kreativität 
und 

Innovation 
einfordern

Unbekannte aus 
unterschiedlichen 
Bereichen gezielt 

zusammenspannen

Etablierte 
Events für 

KreativProzesse-

Diversität 
bei 

Mitarbeitern

Job Rotation 
vorschreiben

Misserfolge 
feiern

Raumarchitektur 
umgestalten

WOL 
einführen

Fuck up 
Nights 

etablieren

Zeit in Meetings 
speziell widmen, 

um Ideen 
anzusprechen 

etc.

Offenes 
Feedback 

fördern (in alle 
Richtungen)

Lernkultur 
etablieren

x% der 
Arbeitszeit für 
Innovationen 
zur Verfügung 

stellen

Wettbewerb 
veranstalten Prämie für jede 

Innovation/Idee

Kreativitötsräume 
schaffen und auch 
Zeiten geben, wo 

man sich darin 
treffen kann

wandern 
gehen und 

eine 
Zielsetzung 
mitgeben

Teams anders 
zusammensetzen 

um an einem 
Thema zu 
arbeiten

tatsächlich 
künstlerisch 

arbeiten damit 
sich die synapsen 

anders 
verknüofen

Netzwerke über 
das Unternehmen 

hinaus 
ermöglichen und 

fördern

Klare Diversity- 
Kriterien für 

Gruppenzusa
mmenstellung 

definieren

4 min: jede/r schreibt Ideen auf
2 min: in den Gruppenbereich ziehen und vorlesen
4 min: jede/r ergänzt Ideen
2 min: in den Gruppenbereich ziehen und vorlesen

Projekte 
intern 

ausschreiben 
für Freiwillige

Jedes Teammitglied 
verpflichten, 

mindestens an 
einem 

übergreifenden 
Projekt mitzuworken

Statt 
Stellenbeschre
ibungen Rollen 

einführen

Physischen 
"creative 
space" 

einrichten

Strukturen 
(organisationell, 
architektionisch, 

sozial) schaffen, die 
Kreativität 

ermöglichen und 
fordern

Immer mal 
wieder gezielt 

Verwirrung 
einbringen

Gruppe 3

Info von den Modearatorinnen

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Diverse Teams zur 
Bearbeitung eines Themas 

auf Zeit durch 
Ausschreibung & 

Bewerbung bilden. 
Diversität schlägt im 

Zweifelsfall Kompetenzen.

Sehr viel mehr 
über die Kollegen 
lernen, um deren 

Blickwinkel 
kennenzulernen.

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Neue 
Verbindingen 
schaffen im 
Räumlichen.

Neue Kollegen 
zusammensetzen 

und ein 
gemeinsames Ziel 

formulieren.

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Sicherstellen, dass Teams 
divers aufgestellt sind und 

bereichsübergreifend 
zusammenarbeiten, um 

stets verschiedene 
Blickwinke auf 

Problemstellungen zu 
bekommen und blind spots 

zu vermeiden.

Pilotteam 
aufsetzen

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Wir achten 
auf Diversity 
in unseren 

Teams

Ich verfasse einen 
kurzen Beitrag zu 
Diversity auf der 
Wiki- Seite und 

verlinke in 
Worksplace

Id
ea

tio
n

Eure Top- Idee:

1) Ideen sammeln:

2) Idee auswählen:

3 min: Sticky Storming
5 min: Austausch

El
ab

or
at

io
n

3) Ideen anreichern:

4) Idee auswählen:

„Wie können wir die 
Innovationsfähigkeit 

in Organisationen 
fördern?“

12 min

5 min

8 min

5 min

Nutze die Vorlage neben Deinem Arbeitsbereich!
Es sollen Strukturen 

geschaffen werden, die 
Kreativität ermöglichen und 

fördern ( organisationell, 
architektonisch und sozial)

Wol 
einführen

Schnupperwochen
Job 

rotation
Lösungssatz:

Erster Schritt:

Alle dürfen mit den 3 Punkten neben ihrem Arbeitsplatz für die Idee(n) voten, die sie am besten 
finden. Ihr dürft die Punkte verwenden, wie ihr möchtet (alle auf eine Idee oder auf mehrere Ideen 
verteilen.

Kopiert die Idee mit den meisten Punkten hier hin:

Jede/r für sich:
Welche Idee nehme ich für mich mit?" (einen Satz)
Einen 1. Schritt formulieren für morgen / nächste Woche

Jedes Team 
seinen 

eigenen Raum 
gestalten 

lassen

Einen eigenen 
Raum für 

jeden Team 
schaffen

Teams vorerst auf 
Zeit 

zusammenstellen

Teams anders 
zusammensetzen 

um an einem 
Thema zu 
arbeiten



Physiche 
Raumlichkeiten 

schaffen mit 
entspannungs/be
wegungsmöglichk

eiten

eine 
ideenbriefkasten 

machen

Aktive 
Formate 
schaffen

4 min: jede/r schreibt Ideen auf
2 min: in den Gruppenbereich ziehen und vorlesen
4 min: jede/r ergänzt Ideen
2 min: in den Gruppenbereich ziehen und vorlesen

Vershciedene 
LEvels 

einbeziehen

Kreative 
Kaffeepausen 

anregen

Arbeitsgruppen 
bilden

Zeitfenster 
finden

Brainstorming 
an anderen 

Orten, mal nicht 
in der Firma- 
anderer Ort

Kleingruppen 
bilden für 

verschiedene 
Themen

Zusätzliche 
freie 

Treffen

Mitarbeiter 
zusammen 

bringen die sonst 
seltener 

zusammen 
arbeiten

Verschiedene 
Fachbereiche 

zusammenrbirngen

freie Open 
space 

Formate

Eine positive 
Fehlerkultur 
etablieren. 

(Aus Fehlern 
lernen)

Sicherstellen, 
dass es genug 
frischen Input 

für die 
Mitarbeiter gibt.

Formate 
entwickeln, wo 

Mitarbeiter 
abseits von dem 
Daily- Business

Treffen mit 
Bewegung 

verbinden , also 
nicht wieder 

sitzend im Büro

Pool von 
Mitarbeitern bilden 

und dann 
Teilnehmer per 

Zufall 
zusammenwürfeln

Formate finden 
die Spass 

machen, da das 
zur Arbeitszeit 
hinzukommt

Übergang 
gestaltenBeispiele 

schaffen
Gemeinsamen 

Anfang 
machen

Vorleben
üben 
üben 
üben

Sicherheit 
vermitteln

Produktiven 
Umgang mit 

Fehlern 
lernen

Räume 
schaffen

Gruppe 4

Info von den Modearatorinnen

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Themen nutzen, die etwas 
freier sind, um in neuen 

Konstellationen 
(intern/extern) sich 

gegenseitig zu inspirieren 
und neue Wege zu 

innovativen Lösungen zu 
gehen.

Ein Thema für 
das Format 

identifizieren 
und 

"ausschreiben".

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Treffen mit 
Bewegung und 

mit Teilnehmern 
aus einem Pool

MIt den 
Verantwortlichen 
Zeitfenster und 

Bedingungen für 
diese Treffen 

klären

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Id
ea

tio
n

Eure Top- Idee:

1) Ideen sammeln:

2) Idee auswählen:

3 min: Sticky Storming
5 min: Austausch

El
ab

or
at

io
n

3) Ideen anreichern:

4) Idee auswählen:

„Wie können wir die 
Innovationsfähigkeit 

in Organisationen 
fördern?“

12 min

5 min

8 min

5 min

Nutze die Vorlage neben Deinem Arbeitsbereich!

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Alle dürfen mit den 3 Punkten neben ihrem Arbeitsplatz für die Idee(n) voten, die sie am besten 
finden. Ihr dürft die Punkte verwenden, wie ihr möchtet (alle auf eine Idee oder auf mehrere Ideen 
verteilen.

Kopiert die Idee mit den meisten Punkten hier hin:

Jede/r für sich:
Welche Idee nehme ich für mich mit?" (einen Satz)
Einen 1. Schritt formulieren für morgen / nächste Woche

Mitarbeiter zu 
externen 

Veranstaltungen 
schicken, die 
inspirieren.

interne 
Projekte zu 

"Spielwiesen" 
machen



Wie entsteht ein 
Kohärenzgefühl?

Erlaubnissätze 
in den Flur 

kleben

Iterationsrunden 
durchführen im 
open space stil

Creative 
weeklies 

organisieren

OKR 
implementieren und 

neue, ungelöste 
Themen 

formulieren, daraus 
ableiten

Gruppen- 
Energie und 
individuelle 
Freiräume , 

wie verbinden

Scouting Team 
scant andere 
Unternehmen

Zen- Bar 
dort 

aufstellen

Auf 
Abteilungsebene 
Creative Coffees 

machen

Creative 
Schiffsglocke 
aufhängen

4 min: jede/r schreibt Ideen auf
2 min: in den Gruppenbereich ziehen und vorlesen
4 min: jede/r ergänzt Ideen
2 min: in den Gruppenbereich ziehen und vorlesen

Erlaubnis 
erteilen in der 
Dienstzeit mit 
Kolleg*innen 

spazieren gehen

Den ersten 
Freitag im 
Monat als 

Freaky Friday 
einführen

Projektor
ientiertes 
Arbeiten

Gelegenheiten 
des Zufälligen

Erlaubnis 
für 

"Freiraum"

flexibel 
nutzbare 

Räumlichkeiten

fachlich 
interdiszipli
näre Teams

flachere 
Hierarchien

Claudia

Menschen 
brauchen 

unterschiedliche 
Anregung, um 

Freiräume 
wahrzunehmen

Innovationstag 
an dem keine 

operative 
Arbeit 

gemacht wird
Zeit zwischen 

Terminen, 
Termine beginnen 

5 nach, enden 5 
vor

Auf Redeanteil 
achten, auch 
Stille zu Wort 

kommen 
lassen

Fachfremde 
in 

Workshops 
einladen

Ole

Rotation der 
Zuständigkeit 
für Aufgaben

Moderation mit 
Prozesskenntnis 

in 
Gruppenterminen

Freiraum 
schaffen durch 

Zeit ohne 
geplante 
Aufgaben

Gruppen-
Kreativitäts

übungen 
machen

Crazy- 
Creative- 

Friday

monatliches 
Open- Space

Format

80 / 
20

Ideenbox im 
Eingangsbereich 

hängen

Jeder Mitarbeiter soll sich 
die Frage beantworten 

"Wenn ich etwas an 
meinem Arbeitsalltag 

ändern könnte, was wäre 
das?" --> Weg von "das 

haben wir schon immer so 
gemacht"

Einführung 
von 

Formaten wie 
"Open- Space"

Gruppe 5

Info von den Modearatorinnen

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Wir schaffen Räume für 
verschiedene Stimmungen 

(Teamraum, Ruheraum, 
Kreativraum, ...), wir leben 

Freiräume vor (Chefs zuerst 
80/20), wir etablieren einen 

monatlichen Open Space

monatlicher 
Open Space

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Als Geschäftsführer 
muss ich meinen 

Mitarbeitern Freiraum 
mittels festen Zeiten 
(z.B. Open- Space) für 

Kreativität und 
Innovation geben.

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Ich werde mir ab jetzt am 
ersten Freitag im Monat 
eine Stunde Kreativzeit 
nehmen und über gute 

Ergebnisse im 
Teammeeting informieren.

Ich beginne damit 
am 07.05. und 
trage mir die 
Kreativzeit im 

Kalender ein ;-)

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Id
ea

tio
n

Eure Top- Idee:

1) Ideen sammeln:

2) Idee auswählen:

3 min: Sticky Storming
5 min: Austausch

El
ab

or
at

io
n

3) Ideen anreichern:

4) Idee auswählen:

„Wie können wir die 
Innovationsfähigkeit 

in Organisationen 
fördern?“

12 min

5 min

8 min

5 min

Nutze die Vorlage neben Deinem Arbeitsbereich!

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Alle dürfen mit den 3 Punkten neben ihrem Arbeitsplatz für die Idee(n) voten, die sie am besten 
finden. Ihr dürft die Punkte verwenden, wie ihr möchtet (alle auf eine Idee oder auf mehrere Ideen 
verteilen.

Kopiert die Idee mit den meisten Punkten hier hin:

Jede/r für sich:
Welche Idee nehme ich für mich mit?" (einen Satz)
Einen 1. Schritt formulieren für morgen / nächste Woche

Diversität 
bei der 

Teamzusam
mensetzung

Innovation- 
Zone 

(Dachterasse) 
im Büro 

einrichten

Innovation- 
Day/Monat
/Mitarbeite
r einführen

Networking 
(wie und was 
machen die 

anderen 
Neues)

jeden (vom Chef 
bis zum 

Hausmeister) in 
Ideenentwicklung

en 
miteinbeziehen

Innovations- 
Kultur 

entwickeln 
(willkommen 

heißen)

Experimente- 
Tag 

einführen

neue 
Ideen 
feiern

Inspiration 
durch ganz 

andere Bereiche 
zulassen (Kunst, 

Musik etc.)

beim Recruiting 
darauf achten, 

Menschen 
einzustellen, die 

offen sind für 
Neues

Techno-- Bar 
auf andere 
Ecke stellen 

dort aufstellen

zeitlichen 
Freiraum

räumlichen 
Freiraum

festen Tag 
im Monat 

pro 
Mitarbeiter

anderen 
von dieser 

Zeit 
berichten

vorleben

Brauchen 
wir cultural 

heroes 
dafür?

Wir gewinnen 17,8% 
moving minority 

und machen Schritt 
für Schritt einen low 

key entry mit 
unseren Ideen aus 

Gruppe 5

Ideen für 
räumliche und 

zeitliche 
Freiräume mit 

allen Mitarbeitern 
brainstormen.

Zeitlich und 
räumlich 

geschaffener 
Freiraum, kulturell 

etabliert, in 
Unternehmensproz

ess integriert



Slack 
Time

Think Tank 
im Büro o. 

Homeoffice

flache 
Hierarchien

viel 
Lachen

Mitarbei
termotiv

ation

lustige Tools 
einsetzen 

(workhacks)

Diverses 
Team

Wir werden einen regelmäßig 
stattfindenden und 

gemeinsamen Termin etablieren, 
an dem wir zur gleichen Zeit an 
einer Aufgabe arbeiten, bei dem 
aber jeder für sich entscheiden 

kann, ob er dies alleine oder 
gemeinsam macht und wie er sie 

umsetzen möchte.

Erfordert 
ausreichend 
Personal /

Positive 
Fehlerkultur 

fördern

Rituale  (zur 
Förderung 

der 
Routine)

freie 
Arbeitszeit
einteilung

Homeoffice- 
Tage

gemeinsame 
Events

jeder sollte 
mitgenommen 

werdenJede Idee 
zählt 

(Spielregeln)

4 min: jede/r schreibt Ideen auf
2 min: in den Gruppenbereich ziehen und vorlesen
4 min: jede/r ergänzt Ideen
2 min: in den Gruppenbereich ziehen und vorlesen

erfordert 
(Neu)Definition 

von 
Produktivität 
und Output

klare 
Definition: wie 
viel Zeit steht 

zur Verfügung?

Grundbedingung: 
Management Buy- 

in

Reflexion: was 
bedeutet 

Innovation in 
meinem 
Bereich?

Format 
"Welche Regel 

möchte ich 
mal brechen 
und warum?"

spielerische 
Formate

kreatives 
Arbeiten nicht 
im gewohnten 

Umfeld

Organisations
bild im 

Eingang - 
unsere 
Zukunft

explizite Zeit 
fürs kreativ / 

innovativ 
sein

Kreativraum

Querdenken 
fördern statt 
unterdrücken

Kreativ & 
Innovationsräume 

erstellen und 
anleiten

Cross- 
funktionalität

Olaf

Üben 
Üben 
Üben

Fehlerkultur 
- Lernkultur 
verbessern

Input 
durch 

Außenwelt

Bewusst 
Raum 
geben

Pizza 
Kanban 
Game

Menschenbild 
/ Theorie XY 

nutzen

Google  
/ 3M 5% 

Rule

Explizite Zeit 
definieren für 
Innovation / 

zur freien 
Verfügung

Open 
Friday 

einführen

Raum für 
ExperimenteFeedback 

üben

Regel für 
Mut und 

Fehler

Mathias

Gruppe 6

Info von den Modearatorinnen

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Jeder Mitarbeiter blockt 
5% seiner Arbeitszeit als 

Kreativzeit in seinem 
Kalender

Ein gemeinsames Event 
organisieren, um Zweck 

und Regeln für die 
Kreativzeit zu definieren

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Den Menschen im 
Unternehmen den 

Weg aufmachen 
um Zeit für 
Kreatitivät 

auszuleben

Info- Sessions 
 mit 50% 
FK/MA 

durchführen

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Lösungssatz:

Erster Schritt:

1 Tag off- site pro 
Quartal pro Team, 

irgendwo anders, um 
outside the box zu 
denken, konkretes 

Ergebnis kann, aber 
muss nicht

Idee / Konzept / 
Benefits 

aufbereiten für 
Diskussion mit 
Management - 

Ziel Buyin

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Am 
Freitagmorgen 

Nachdenken, am 
Freitagmittag 

Diskussion mit 
allen

Id
ea

tio
n

Eure Top- Idee:

1) Ideen sammeln:

2) Idee auswählen:

3 min: Sticky Storming
5 min: Austausch

El
ab

or
at

io
n

3) Ideen anreichern:

4) Idee auswählen:

„Wie können wir die 
Innovationsfähigkeit 

in Organisationen 
fördern?“

12 min

5 min

8 min

5 min

Nutze die Vorlage neben Deinem Arbeitsbereich!

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Alle dürfen mit den 3 Punkten neben ihrem Arbeitsplatz für die Idee(n) voten, die sie am besten 
finden. Ihr dürft die Punkte verwenden, wie ihr möchtet (alle auf eine Idee oder auf mehrere Ideen 
verteilen.

Kopiert die Idee mit den meisten Punkten hier hin:

Jede/r für sich:
Welche Idee nehme ich für mich mit?" (einen Satz)
Einen 1. Schritt formulieren für morgen / nächste Woche

Respektvollen 
Umgang 

miteinander 
fördern

Raum für 
(körperliche 
und geistige) 
 Bewegung

Perspektiv- 
wechsel 

provozieren

A/B 
Testing

FedEx Day 
ausprobieren

Vertrauen 
aufbauen, das 
die Zeit "gut 

genutzt" wird

ein Tag pro 
Woche 

"Innovationstag"

Arbeit  
"eintakten"

mir 
überlassen, 

wie ich arbeite 
(Schreibtisch, 

Balkon)

"Zeit- Engel" 
(oder 

Timekeeper im 
warsten Sinne)

wirklich 
ungestörtes 

Arbeiten

Einfach 
machen

Wert der 
freien Zeit 
sichtbar 
machen



Coaching Freiräume 
schaffen

Netzwerke 
bilden

3 Dinge im 
Arbeitsalltag 
weglassen

Barcamps

Gute 
Planung, 

Vorbereitung

Gemischter 
Teilnehmerkreis 
bzgl. Erfahrung, 

Mindset, 
Hierarchie

Geschichten 
von Innovation 
Best Practices 

teilen

"Fuck up 
Nights"

Design 
Sprints

4 min: jede/r schreibt Ideen auf
2 min: in den Gruppenbereich ziehen und vorlesen
4 min: jede/r ergänzt Ideen
2 min: in den Gruppenbereich ziehen und vorlesen

"Räumlichkeiten" 
vorbereiten

Learning by 
Doing (nur 

kurze 
Einführung in 
die Methoden)

Gute 
Moderation

Timeboxing

Material

geeignete reale 
Herausforderung 

finden

das ganze 
Unternehmen 
durchdringen

langweiliges 
als 

Innovation 
verkaufen

Dingemit 
anderen 
Namen 

benennen

Innovations- 
muffel 

einladen

Mini- 
Innovationen, 

die bereits 
bestehen

Erfolgswah
rscheinlich

e Idee 
sammeln

Finanzen

Daily 
Innovation 
in Intranet

Kombi 
Sprints mit 

Mini- 
Innovationen

Mini 
Innovationen 
als Beispiel

Gruppe 7

Info von den Modearatorinnen

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Lösungssatz:

Erster Schritt:

wir führen 
schnelle 

Innovationen mit 
allen 

Unternehmensbe
reichen durch

Ausprobieren, 
ob es 

funktioniert 
Alltagsprobleme 

zu finden

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Ich erarbeite ein 
konkretes 

Konzept bzw. 
einen Plan zur 

Realisierung von 
Design Sprints.

Ich suche mir Verbündete, 
die mit mir Ideen 

generieren wie wir an 
geeignete reale 

Herausforderungen und 
den dazugehörigen bunt 

gemischten 
Teilnehmerkreis kommen.

Id
ea

tio
n

Eure Top- Idee:

1) Ideen sammeln:

2) Idee auswählen:

3 min: Sticky Storming
5 min: Austausch

El
ab

or
at

io
n

3) Ideen anreichern:

4) Idee auswählen:

„Wie können wir die 
Innovationsfähigkeit 

in Organisationen 
fördern?“

12 min

5 min

8 min

5 min

Nutze die Vorlage neben Deinem Arbeitsbereich!

Raushören: 
Wo gibt es 
passende 

Herausforderu
ngen

Risiko: 
Dinge 

bleiben 
liegen

Erstrebenswerte 
/ anspruchsvolle 

Visionen

Herausfor
derungen 
schaffenRaum 

schaffen 
(Langeweile)

Im 
Austausch

Für kleine 
Ideen bewusst 
Innovationsses

sion planen

Ideen 
ausprobieren

nervige 
Aufgaben 
beseitigen

Hack 
Days

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Ich werde bewusst  Herausforderungen 
auf ihre Tauglichkeit für kreative 

Ideenfindung prüfen und sie als Anlass 
nehmen, eine Ideenstorming zu 

veranstalten. Dabei soll ein gemischter 
Teilnehmerkreis (in Abteilung, Motivation 
und Erfahrung) die Phasen durchlaufen 

um Lösungsideen zu sammeln und in die 
Umsetzung zu starten. Hierbei werde ich 
alle Rahmenbedingungen sicherstellen 

und mich auf eine fokussierte 
Moderation konzentrieren, um den 

Teilnehmern den Raum für Kreativität zu 
bieten.

Geeignete 
Themen 

identifizieren. 
Erste Versuche 

machen.

Alle dürfen mit den 3 Punkten neben ihrem Arbeitsplatz für die Idee(n) voten, die sie am besten 
finden. Ihr dürft die Punkte verwenden, wie ihr möchtet (alle auf eine Idee oder auf mehrere Ideen 
verteilen.

Kopiert die Idee mit den meisten Punkten hier hin:

Jede/r für sich:
Welche Idee nehme ich für mich mit?" (einen Satz)
Einen 1. Schritt formulieren für morgen / nächste Woche

Design 
Sprints

Kombi 
Sprints mit 

Mini- 
Innovationen

Hack 
Days

Cafe

HRHaustechnik

Probleme 
suchen und 
direkt mit 
Kollegen 

kreativ lösen

mit 
Gemba

Mitstreiter 
finden

hierzu schwärmen 
Mitstreiter aus suchen und 
finden Miniprobleme, die 

verkürzt mit der 
Innovationsmethode und 

einem diversen Team 
gelöst werden.



Das 
Brainstorming 

in eine anderen 
 Umgebung 

verlegen

"Gemeinsame 
Zwangspausen 

im Team"

Partnerfirmen finden, 
die sich an einem 

gegenseitigen 
Austausch beteilligen

Eigene Stelle 
für 

Innovationsma
nagement 
schaffen

Regelmäßige Kreativmeetings 
zu einem Thema abhalten, 

wobei das Thema vorab 
jeweils per Abstimmung 

festgelegt wird.

Senioren zum 
Brainstorming 

einladen

Die Kinder der 
Teammitglieder zum 

Brainstorming 
einladen

Völlig 
unterschiedliche 

Rollen gemeinsam 
in einem Workshop 

kreative Ideen 
entwickeln lassen

Gemeinsam 
mit dem Team 

wandern 
gehen

4 min: jede/r schreibt Ideen auf
2 min: in den Gruppenbereich ziehen und vorlesen
4 min: jede/r ergänzt Ideen
2 min: in den Gruppenbereich ziehen und vorlesen

Raucherpausen 
auch für 

Nichtraucher 
etablieren :-) 
(>>Kaffe/Tee)

Mit Leuten 
von außen 

(Laien) 
sprechen

Teams/
Abteilungen 

durchmischen

Orte ändern 
(rausgehen)

Farben 
ändern

Generationen-
treffen?

Input nötig, 
Struktur/M
oderation

Blinddate wie 
ausgestalten?

Auswahl der 
Kinder/

Fachfremden? 
Wer ist 

geeignet?

Bei artfremden 
Unternehmen 

(=/= 
Konkurrenz) 
Ideen klauen

Gruppe 8

Info von den Modearatorinnen

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Wir wollen die Perspektive 
wechseln und werden uns dazu 
Menschen einladen, die nicht zu 

tief in der Organisationssicht und 
- struktur stecken. Wir inittieren 
dazu ein Innovations- Blinddate 
und bringen Laien und Team 

zusammen.

Wir überlegen uns, wen 
wir dazu einladen 

könnten (z.B. Senioren, 
Kinder, Laien). Welche 

Kriterien sollen die 
Personen erfüllen?

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Lösungssatz:

Erster Schritt:

wir treffen uns mit den 
Kindern der Kollegen 
auf einer Wiese zum 
Kaffee trinken und 
geben den Familien 

kreative Quizaufgaben 
zum Brainstorming

Besprechen der 
Ideen mit den 
Kollegen und 
Frage, welche 
Familien dabei 

sein wollen

Id
ea

tio
n

Eure Top- Idee:

1) Ideen sammeln:

2) Idee auswählen:

3 min: Sticky Storming
5 min: Austausch

El
ab

or
at

io
n

3) Ideen anreichern:

4) Idee auswählen:

„Wie können wir die 
Innovationsfähigkeit 

in Organisationen 
fördern?“

12 min

5 min

8 min

5 min

Nutze die Vorlage neben Deinem Arbeitsbereich!

Kreativ- 
thon

andere 
Unternehmen 

einladen

innovative 
Projekte 

umsetzen 
(Vorbilder)

Innovation 
prämieren

freie Zeit 
zum kreativ 

sein

regelmäßige 
"Blind- Dates", 

damit man 
sich daran 
gewöhnt

Recherc
he/Studi

enzeit

blind date mäßige 
Treffen im UN 

damit man sich 
mal mit 

"fachfremden" 
austauscht

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Ein Blind- Date 
Format in der Firma 
einführen, mit dem 

man 
Lösungsvorschläge 
aus einem anderen 
Blcikwinkel erhält

Die LS Sessionvom 
letzten Mal 

ausbauen und ein 
Problem öffentlich 

pitchen und um 
Berater bitten

Alle dürfen mit den 3 Punkten neben ihrem Arbeitsplatz für die Idee(n) voten, die sie am besten 
finden. Ihr dürft die Punkte verwenden, wie ihr möchtet (alle auf eine Idee oder auf mehrere Ideen 
verteilen.

Kopiert die Idee mit den meisten Punkten hier hin:

Jede/r für sich:
Welche Idee nehme ich für mich mit?" (einen Satz)
Einen 1. Schritt formulieren für morgen / nächste Woche

1. Kreative 
Aufgabe wäre, 
ein Verfahren 

dazu zu 
entwicklen :D

Ein Problem/ein Thema 
pitchen (im Chat) - 

Interessenten können 
sich darauf melden und 

werden über ein Tool 
zugeteilt

Oft 
wiederholen

Plattform, über die 
sich fachfremde 

bewerben können 
und auch entlohnt 

werden (nicht 
unbedingt monetär)

Brainstorming als 
gemeinsames 

Kaffeetrinken auf 
einer grünen 

Wiese



Zeit zur 
freien 

Verfügung

regelmäßige 
Kreativworkshops

Ideen- Backlog, 
wo jeder sich 
einbrugnen 

kann

"ja und" 
statt 

"aber"

Kreative 
Räume 

schaffenn

Random 
regelmäßige 
Vorstelung 
von Ideedn

Kreative 
Räume 

schaff/Tolsen

gute 
Fehlerkultur

Mut zur 
Veränderung 

fördern

Caro 
(ausgestiegen)

4 min: jede/r schreibt Ideen auf
2 min: in den Gruppenbereich ziehen und vorlesen
4 min: jede/r ergänzt Ideen
2 min: in den Gruppenbereich ziehen und vorlesen

Kernarbeitseit 
Mo.- Do.

Michael

Retrospektiven 
als Lern- 
Sessions

Fehler 
machen 

loben

In Meetings 
Brainstorming 

10min 
reseervieren

Google 
20% Zeit

Entrepreneurship 
(MItarbeitenden 

beteiligen)

Working 
out loud 

integrieren

Pitches vor 
Führungskräften

Wissenshäppchen

Fortbildungen 
finanzieren, 
auch ohne 

direkten Bezug 
zur Arbeit

Virtual Coffe 
Breaks über 
Abteilungen 

hinweg

Mitarbeitende in 
Kreativitätsmeth
oden schulen (z. 

B. Design 
Thinking)Vorschlagswesen 

etablieren, ggf. 
mit Incentives

Marc

Gruppe 9

Info von den Modearatorinnen

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Wir geben unseren 
Mitarbeiter:innen 20% ihrer 
Arbeitszeit zur Verfolgung 

individueller Projekte. Dabei 
nutzen wir Working Out Loud, 

um eine bestmögliche 
Unterstützung und Vernetzung 

im Unternehmen zu sorgen

Working 
out loud 

vorstellen

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Jedes Büro erhält 
ein Whiteboard, 

Marker, Postiits und 
eine kurze 

Beschreibung des 
Vier- Phasen Kreative 

Prozesses.

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Id
ea

tio
n

Eure Top- Idee:

1) Ideen sammeln:

2) Idee auswählen:

3 min: Sticky Storming
5 min: Austausch

El
ab

or
at

io
n

3) Ideen anreichern:

4) Idee auswählen:

„Wie können wir die 
Innovationsfähigkeit 

in Organisationen 
fördern?“

12 min

5 min

8 min

5 min

Nutze die Vorlage neben Deinem Arbeitsbereich!

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Alle dürfen mit den 3 Punkten neben ihrem Arbeitsplatz für die Idee(n) voten, die sie am besten 
finden. Ihr dürft die Punkte verwenden, wie ihr möchtet (alle auf eine Idee oder auf mehrere Ideen 
verteilen.

Kopiert die Idee mit den meisten Punkten hier hin:

Jede/r für sich:
Welche Idee nehme ich für mich mit?" (einen Satz)
Einen 1. Schritt formulieren für morgen / nächste Woche

Type something

Communities 
of Practice

Vorbild 
sein

Brown 
Bag 

Lunch

Open 
Mind vor

leben

Google 
20% Zeit

Plattform 
für 

Teamarbeit 
einführen.

Ideen- 
Börsen / 

Bazar

Gewinne CEO & 
Führungskräfte als Mentoren, 

die Kernarbeitszeit zu 
beschränken & Off- Time 

einzuführen.



Effekt von 
gem. Urlaub 

erreichen 
durch...virtuell

e Spiele

Gruppengefühl in 
der Freizeit 

durch... 
Schnitzeljagd in 
2er Gruppen mit 

app

Corona- 
gemeinsames 
erlebnis statt 

Urlaub

visualisierung

            
Methoden 

ändern

"ProSumenten"
Kunden ins 

Team

Angst und 
Schrecken 
verbreiten

weniger 
Luschen

über 
Probleme 

reden

Verknapppung 
erzeugen

Autonomie

gem. 
Urlaub

Slacktime

Manager 
raus...

1000$ zur 
freien 

Verwendung

fähigkeiten der 
Mitarbeiter 
jenseits der 

position 
erkunden

betriebsfremde 
Aufgabenstellun
gen gemeinsam 

erarbeiten

mehr 
malen

externe 
Berater 

als Input

Neue Leute 
mit frischem 

Mindset 
einstellen

4 min: jede/r schreibt Ideen auf
2 min: in den Gruppenbereich ziehen und vorlesen
4 min: jede/r ergänzt Ideen
2 min: in den Gruppenbereich ziehen und vorlesen

Outdoor

Alle 
Beteiligten

kreativ 
Workshops 

veranstalten

Ideen 
sammeln

vituelles 
Arbeiten 

ermöglichen

Räume für 
kreatives 
Arbeiten 
schaffen

Kein 
Internet

Outdoor

Abteilungsü
bergreifend

e 
Workshops

Von anderen 
lernen (Best 

practise, andere 
Branche, Natur, 

...)

Zeit für 
Lernen 

 einplanen

Kundenkontakte 
zur 

gemeinsamen 
Ideenfindung 
ermöglichen

Innovations- 
zirkel auf Zeit 

einrichten (sich 
einrichten 

lassen)

"Werkstatt" 
zum 

Basteln / 
Umsetzen

Plattformen 
(Veranstaltungen?) 

bei denen alle Ideen 
erlaubt sind und 

nicht kommentiert 
werden

Ideen 
Board

mit 
Kunden

interdisziplinär

in der 
Natur

ohne 
Führungskraft

Prototyen 
erstellen 

"Training"

Gruppe 10

Info von den Modearatorinnen

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Mit Zeitlimit 
schnell 
Nutzen 
stiften

Starte am 
Montag mit 

einer "echten 
Initiative"

Lösungssatz:

Erster Schritt:

strukturierter Rahmen 
wie durch Design Sprints 
-> und das Ganze in der 

Natur mit allen dabei

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Outdoor ,mit 
allen Beteiligten, 
mit begrenzter 
Zeit neue Ideen 

entwickeln

Planung 
des 

Urlaubs

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Lösungssatz:

Erster Schritt:

     Die Idee eines 
Designsprints in dem in 

einem bestimmten 
Zeitraum im Team 

geschäftsfremde Dinge 
entwickelt werden können 

um  die Kreativitiät und 
Innovation in eine andere 

Richtung zu lenken.

Überlegung, was ein 
Thema wäre, das 
sich in so einem 

Designsprint 
verwirklichen/umset
zen lassen könnte.

Id
ea

tio
n

Eure Top- Idee:

1) Ideen sammeln:

2) Idee auswählen:

3 min: Sticky Storming
5 min: Austausch

El
ab

or
at

io
n

3) Ideen anreichern:

4) Idee auswählen:

„Wie können wir die 
Innovationsfähigkeit 

in Organisationen 
fördern?“

12 min

5 min

8 min

5 min

Nutze die Vorlage neben Deinem Arbeitsbereich!

Lösungssatz:

Erster Schritt:

Alle dürfen mit den 3 Punkten neben ihrem Arbeitsplatz für die Idee(n) voten, die sie am besten 
finden. Ihr dürft die Punkte verwenden, wie ihr möchtet (alle auf eine Idee oder auf mehrere Ideen 
verteilen.

Kopiert die Idee mit den meisten Punkten hier hin:

Jede/r für sich:
Welche Idee nehme ich für mich mit?" (einen Satz)
Einen 1. Schritt formulieren für morgen / nächste Woche

Design 
Sprint

abseits der 
Arbeit 

Freizeit 
verbringen

gemeinsame 
Wanderung 

mit 
Videotelefonie

geschützter 
Raum

alles 
dabei

mit 
Lieferanten

Inspiration 
/Austausch 

aus anderen 
Bereichen 

(Natur)

beim 
Kunden

Bewegung
seinheiten 
integrieren

Zeitlimit

Outdoor



Elaboration: Erkunden

ausgewählte Roh- Idee anreichern mit
Details, Ergänzungen, Fragen, Verzierungen

- Methode: Sticky Storming
- Fokus: Idee standfest machen

Übrigens: Risiken identifizieren 
gehört zur Stärkung einer Idee dazu

Insider- Tip: 
Stärken- 

Detektiv sein

@innoviva



Elaboration: Formulieren 

gestärkte Ideen zu einem Lösungssatz 
konkretisieren  

- Methode: Ausformulieren 
- Fokus: handfeste Aspekte der 
  Idee beschreiben

Übrigens: Die größte Unbekannte sollte immer 
möglichst früh adressiert werden.

Insider- Tip:
Viele Verben 
benutzen!

@innoviva



Learnings

Was nehme ich mit aus 
der Session?

Welche Fragen habe ich noch?

Was habe ich gelernt?

Ideen 
inspirieren 

andere 
Ideen

ich vermisse 
Networking- 

Veranstaltungen 
in real life

es ist schön zu 
sehen, wi e 

unterschiedliche 
Erfahrungen wir 

alle offenbar 
haben :)

Kreativität 
funktioniert 
für mich gut 
durch Input 
von aussen

Dass man mit 
dieser Methode 
sehr flexibel mit 

beginnern 
arbeiten kann und 
Sicherheit schafft

es ist wichtig, 
die next 
Steps zu 

formulieren

Kreativität ist - 
nicht nur, aber 

auch prozessual 
- 

strukturierbar!!!

dass Kreativität 
auch 

strukturiert 
entstehen kann

dass Timeboxing 
Kreativität nicht 
immer einengt 
sondern auch 
beflügeln kann

Kreativität 
kann 

strukturiert 
werden

Erst mal 
zuhören ohne 

direkt zu 
bewerten hilft 
der Kreativität

Probleme 
können mit 
Kreativität 

angegangen 
werden

Vorgaben für 
eine schnelle 
Vorstellungsr

unde

Sticky- 
Storming 

als 
Methode

Ich kann 
Techniken aus 
dem heutigen 
Workshop als 

Moderator nutzen

Neues Modell 
kennengelernt

Miro muß 
geübt 

werden

Andere sind 
auch nicht 

kreativer als 
ich ;-)

Gute Ideen, um in 
meiner 

Organisation die 
Innovationsfähigk

eit zu erhöhen

Konkrete next steps 
für eine 

professionelle 
Fragestellung, die 

ich vor mir 
hergeschoben hatte

Ich brauche 
mal wieder 
einen Open 

Space

Schöne neue 
Kontakte mit 
interessanten 

Menschen

Werde mal 
nach dem 

Tool 
suchen.

Lust, weiter 
mit diesen 

Kreativitäts- 
Techniken zu 

arbeiten

die super 
interessanten 
Hintergrund- 

Infos zur 
Methode

öfter mal was 
neues 

ausprobieren

konkrete 
Ideen zum 

Thema 
Innovation

Vorab- Arbeit 
notwendig, 

sonst hektisch, 
anstrengend 
und gehetzt

Es ist wohl normal, 
dass man erstmal 

nur auf 
Naheliegendes 

kommt. Kreativität 
braucht mehr 

Technik.

Sehr 
klare 

Methode.

Motivation 
Herausforderungen 

mal mit diversen 
Gruppen zu 

Brainstormen statt mit 
den betroffenen direkt 

Lösen zu wollen

genug Zeit zum 
Nachdenken ist 

wichtig im 
kreativen 
Prozess

die Methode 
direkt für ein 

speziell 
anstehendes 

Projektdie (erneute) 
Erkenntnis, dass 
Kreativität und 

Innovation nicht für 
jeden und in jedem 

Umfeld dasselbe 
bedeuten

Ist die "Abstimmung" so 
früh wirklich eine gute 

Idee? In anderen Worten: 
Ist "gefällt den meisten von 

uns" ein ausreichendes 
Kriterium für die Auswahl?

Fremde Ideen 
ausgestalten 
Perspektiv- 

wechsel
Besonderer Reiz 
für mich- Ideen 

ohne direkte 
Kommentierung 

aufschreiben 
können

Potential der 
Ablehnung als 
Kreativitätsmo

tor

Für Kreativität 
und 

Innovation gibt 
es Methoden

4- Phasen 
funktioniert 
auch online

Kreativität nicht 
durch kritische 

Fragen 
unterbrechen 
(Ideen- Engel)

Um die 
Ecke 

denken

Methode macht 
Spaß, ist auf einem 
Laptop- Bildschirm 
aber schwierig zu 
handeln: Timer, 
Zoom und MIro 

gleichzeitig

gutes Tool, 
muß aber gkut 

eingeführt 
werden

Wie ich 
Ideation- 

Prozesse digital 
umsetzen kann

Miro ist schwierig, 
wenn man es noch 

nicht oft genutzt hat. 
Es braucht eine 

echte Tool- 
Gewöhnungsphase 
(nicht nur erklären)

strukturiertes 
Vorgehen

Ein Satz zur 
Umsetzung

Das 
Offensichtliche 

kann ein 
ziemlicher Elefant 
im Raum sein (der 
Raum einnimmt)

Das VIER Phasen 
modell ist ein 

guter Ansatz, um 
chaotische 

Kreativität zu 
strukturieren.

Wie wichtig eine 
gute Einführung 
in die Technik ist, 
um ungehemmt 

zu arbeiten.

Die  
Formulierung 

der 
Fragestellung  

ist wichtig

VIER 
Phasen 
Modell

Viele gute 
deutsche Wörter, 
die man aus der 

englischen 
Literatur kennt.

Kreativität 
braucht 

Struktur & 
Prozess

Lösungen 
formulieren 

ist auch nicht 
einfach...

Bei welchen 
Themen würdest 

dublierst 
Methode nicht 

anwenden.

Welche 
weiteren 
Tools gibt 
es noch?

Abgrenzung 
zum 

Des.Thinking

Optimale 
Gruppengröße?

Gibt es 
(kreative) 

Messzahlen, ob 
eine Top Idee 

die richtige ist?

Was sind eure 
top tipps für 
Kreativitäts- 
methoden?

Wie GEWINNE ich 
Roh- Ideen (Phase 
1 war  schwer für 

mich; Phase 2 
viiiel einfacherer)

Pragmatisches: 
wie viele Leute, 
wie viel Zeit für 
welche Schritte, 

was sind typische 
Stolpersteine?

wo lerne ich, 
so tolle Miro- 

Boards zu 
erstellen?? ;)

Welche 
Workshopmethoden 

aus dem Design 
Thinking 

funktionieren (nicht) 
online?

Vorsicht: Bei kleinen 
Gruppen kann ein 
TN mit seinen drei 
Punkten allein ein 

PostIt zum "Sieger" 
machen

Welche Argumente 
(Business) gibt es, Zeit 

für Kreativität 
einzuräumen, die im 
Zweifelsfall ja nicht 

direkt ein messbares 
Ergebnis bringt?

Gibt es 
Moderationstipps bzw. 
konkrete Fragen für die 
Moderatoren, um die 
Gruppe gut durch den 

Prozess zu führen?

Wie stelle ich sicher, 
dass alle das 

Problem verstanden 
haben, bevor wir 

anfangen zu 
sammeln?

Mit wie vielen 
Personen 

funktioniert 
die Methode?

Üben, 
üben, 

üben...

Auch im kreativen 
Prozess muss man 

anschlußfähig 
bleiben, sonst hilft 
auch Diversität nix 

:-)

Immer wieder 
ausprobieren, 

nicht 
nachlassen.

Neue 
Gedanken  
zum Thema 
 Diversität

Motivation Wissen mit 
anderen Menschen zu 

teilen. Ich finde es super, 
dass ihr dieses Format ins 
Leben gerufen habt und 

das Thema mit uns geteilt 
habt.

eine 
neue 

Methode

Eine gute 
Alternative 

zum "hippen" 
Design 

Thinking

Vorsicht: Wenn gewählt 
wird. Es "gewinnt" nicht 

zwingend, die beste 
Idee, sondern die, die 
für die Mehrheit am 
"Vorstellbarsten" ist.

Eine Idee bei 
Blockaden 

zu Lösungen 
zu kommen

Körperliche 
Visualisierung der 

unmögliche 
Gleichzeitigkeit 

von Erkunden und 
Formulieren

VIER- Phasen- Modell ist 
geeignet für 

Problemstellungen zu 
denen ich

1.  Verantwortung habe
2. Motivation habe

3. Einfallsreichtum brauche

feels like 
PDCA

4Phasen 
funktioniert für 
Einzelpersonen

4Phasen 
funktioniert 

mit 
Gruppen

Ich liebe 
Phasen/Abl
äufe/Strukt

uren

wichtig ist die 
bewusste 

Trennung von 
erstmal sammeln 

und dann 
formulieren

für mich selber 
nehme ich mit, dass 

es garnicht so 
einfach ist, eine 

Methode für andere 
zugänglich zu 

machen

tools 
können 

auch 
Hürden sein

super, dass 
man sich was 

eigenes 
mitnehmen 

konnte

Verschiedene 
Denkschulen 

verstehen sich 
am Ende doch.

1

Ein cooles, simples 
Framework, dass 

insbesondere 
Menschen die sonst 

weniger mit 
Kreativität zu tun 

haben hilft.

Dass man mit 
dieser Methode 

dann 
fallbezogen 

"vertiefen" kann

Umgang mit Miro 
und dass ich 

vorher besser 
damit schon mal 

etwas rumgespielt 
hätte

Type something



Was habe ich gelernt?

Ideen 
inspirieren 

andere 
Ideen

ich vermisse 
Networking- 

Veranstaltungen 
in real life

es ist schön zu 
sehen, wi e 

unterschiedliche 
Erfahrungen wir 

alle offenbar 
haben :)

Kreativität 
funktioniert 
für mich gut 
durch Input 
von aussen

Dass man mit 
dieser Methode 
sehr flexibel mit 

beginnern 
arbeiten kann und 
Sicherheit schafft

es ist wichtig, 
die next 
Steps zu 

formulieren

Kreativität ist - 
nicht nur, aber 

auch prozessual 
- 

strukturierbar!!!

dass Kreativität 
auch 

strukturiert 
entstehen kann

dass Timeboxing 
Kreativität nicht 
immer einengt 
sondern auch 
beflügeln kann

Kreativität 
kann 

strukturiert 
werden

Erst mal 
zuhören ohne 

direkt zu 
bewerten hilft 
der Kreativität

Probleme 
können mit 
Kreativität 

angegangen 
werden

Vorgaben für 
eine schnelle 
Vorstellungsr

unde

Sticky- 
Storming 

als 
Methode

Ich kann 
Techniken aus 
dem heutigen 
Workshop als 

Moderator nutzen

Neues Modell 
kennengelernt

Miro muß 
geübt 

werden

Fremde Ideen 
ausgestalten 
Perspektiv- 

wechsel
Besonderer Reiz 
für mich- Ideen 

ohne direkte 
Kommentierung 

aufschreiben 
können

Potential der 
Ablehnung als 
Kreativitätsmo

tor

Für Kreativität 
und 

Innovation gibt 
es Methoden

4- Phasen 
funktioniert 
auch online

Kreativität nicht 
durch kritische 

Fragen 
unterbrechen 
(Ideen- Engel)

Um die 
Ecke 

denken

Methode macht 
Spaß, ist auf einem 
Laptop- Bildschirm 
aber schwierig zu 
handeln: Timer, 
Zoom und MIro 

gleichzeitig

gutes Tool, 
muß aber gkut 

eingeführt 
werden

Wie ich 
Ideation- 

Prozesse digital 
umsetzen kann

Miro ist schwierig, 
wenn man es noch 

nicht oft genutzt hat. 
Es braucht eine 

echte Tool- 
Gewöhnungsphase 
(nicht nur erklären)

strukturiertes 
Vorgehen

Ein Satz zur 
Umsetzung

Das 
Offensichtliche 

kann ein 
ziemlicher Elefant 
im Raum sein (der 
Raum einnimmt)

Das VIER Phasen 
modell ist ein 

guter Ansatz, um 
chaotische 

Kreativität zu 
strukturieren.

Wie wichtig eine 
gute Einführung 
in die Technik ist, 
um ungehemmt 

zu arbeiten.

Die  
Formulierung 

der 
Fragestellung  

ist wichtig

VIER 
Phasen 
Modell

Viele gute 
deutsche Wörter, 
die man aus der 

englischen 
Literatur kennt.

Kreativität 
braucht 

Struktur & 
Prozess

Lösungen 
formulieren 

ist auch nicht 
einfach...

Vorsicht: Bei kleinen 
Gruppen kann ein 
TN mit seinen drei 
Punkten allein ein 

PostIt zum "Sieger" 
machen

VIER- Phasen- Modell ist 
geeignet für 

Problemstellungen zu 
denen ich

1.  Verantwortung habe
2. Motivation habe

3. Einfallsreichtum brauche

feels like 
PDCA

4Phasen 
funktioniert für 
Einzelpersonen

4Phasen 
funktioniert 

mit 
Gruppen

Ich liebe 
Phasen/Abl
äufe/Strukt

uren

wichtig ist die 
bewusste 

Trennung von 
erstmal sammeln 

und dann 
formulieren

Verschiedene 
Denkschulen 

verstehen sich 
am Ende doch.

1

Ein cooles, simples 
Framework, dass 

insbesondere 
Menschen die sonst 

weniger mit 
Kreativität zu tun 

haben hilft.

Dass man mit 
dieser Methode 

dann 
fallbezogen 

"vertiefen" kann

Umgang mit Miro 
und dass ich 

vorher besser 
damit schon mal 

etwas rumgespielt 
hätte

ng



Welche Fragen habe ich noch?

Ist die "Abstimmung" so 
früh wirklich eine gute 

Idee? In anderen Worten: 
Ist "gefällt den meisten von 

uns" ein ausreichendes 
Kriterium für die Auswahl?

Bei welchen 
Themen würdest 

dublierst 
Methode nicht 

anwenden.

Welche 
weiteren 
Tools gibt 
es noch?

Abgrenzung 
zum 

Des.Thinking

Optimale 
Gruppengröße?

Gibt es 
(kreative) 

Messzahlen, ob 
eine Top Idee 

die richtige ist?

Was sind eure 
top tipps für 
Kreativitäts- 
methoden?

Wie GEWINNE ich 
Roh- Ideen (Phase 
1 war  schwer für 

mich; Phase 2 
viiiel einfacherer)

Pragmatisches: 
wie viele Leute, 
wie viel Zeit für 
welche Schritte, 

was sind typische 
Stolpersteine?

wo lerne ich, 
so tolle Miro- 

Boards zu 
erstellen?? ;)

Welche 
Workshopmethoden 

aus dem Design 
Thinking 

funktionieren (nicht) 
online?

Welche Argumente 
(Business) gibt es, Zeit 

für Kreativität 
einzuräumen, die im 
Zweifelsfall ja nicht 

direkt ein messbares 
Ergebnis bringt?

Gibt es 
Moderationstipps bzw. 
konkrete Fragen für die 
Moderatoren, um die 
Gruppe gut durch den 

Prozess zu führen?

Wie stelle ich sicher, 
dass alle das 

Problem verstanden 
haben, bevor wir 

anfangen zu 
sammeln?

Mit wie vielen 
Personen 

funktioniert 
die Methode?



Was nehme ich mit aus 
der Session?

Andere sind 
auch nicht 

kreativer als 
ich ;-)

Gute Ideen, um in 
meiner 

Organisation die 
Innovationsfähigk

eit zu erhöhen

Konkrete next steps 
für eine 

professionelle 
Fragestellung, die 

ich vor mir 
hergeschoben hatte

Ich brauche 
mal wieder 
einen Open 

Space

Schöne neue 
Kontakte mit 
interessanten 

Menschen

Werde mal 
nach dem 

Tool 
suchen.

Lust, weiter 
mit diesen 

Kreativitäts- 
Techniken zu 

arbeiten

die super 
interessanten 
Hintergrund- 

Infos zur 
Methode

öfter mal was 
neues 

ausprobieren

konkrete 
Ideen zum 

Thema 
Innovation

Vorab- Arbeit 
notwendig, 

sonst hektisch, 
anstrengend 
und gehetzt

Es ist wohl normal, 
dass man erstmal 

nur auf 
Naheliegendes 

kommt. Kreativität 
braucht mehr 

Technik.

Sehr 
klare 

Methode.

Motivation 
Herausforderungen 

mal mit diversen 
Gruppen zu 

Brainstormen statt mit 
den betroffenen direkt 

Lösen zu wollen

genug Zeit zum 
Nachdenken ist 

wichtig im 
kreativen 
Prozess

die Methode 
direkt für ein 

speziell 
anstehendes 

Projektdie (erneute) 
Erkenntnis, dass 
Kreativität und 

Innovation nicht für 
jeden und in jedem 

Umfeld dasselbe 
bedeuten

Üben, 
üben, 

üben...

Auch im kreativen 
Prozess muss man 

anschlußfähig 
bleiben, sonst hilft 
auch Diversität nix 

:-)

Immer wieder 
ausprobieren, 

nicht 
nachlassen.

Neue 
Gedanken  
zum Thema 
 Diversität

Motivation Wissen mit 
anderen Menschen zu 

teilen. Ich finde es super, 
dass ihr dieses Format ins 
Leben gerufen habt und 

das Thema mit uns geteilt 
habt.

eine 
neue 

Methode

Eine gute 
Alternative 

zum "hippen" 
Design 

Thinking

Vorsicht: Wenn gewählt 
wird. Es "gewinnt" nicht 

zwingend, die beste 
Idee, sondern die, die 
für die Mehrheit am 
"Vorstellbarsten" ist.

Eine Idee bei 
Blockaden 

zu Lösungen 
zu kommen

Körperliche 
Visualisierung der 

unmögliche 
Gleichzeitigkeit 

von Erkunden und 
Formulieren

für mich selber 
nehme ich mit, dass 

es garnicht so 
einfach ist, eine 

Methode für andere 
zugänglich zu 

machen

tools 
können 

auch 
Hürden sein

super, dass 
man sich was 

eigenes 
mitnehmen 

konnte



Lernsession
"Kreatives Problemlösen step- by- step"

CaroMaren &

Carolin Salz
- Enterprise Agile Coach -

+49 151 41 84 84 84

hallo@carolinsalz.com

@Salz_Caro

Carolin Salz

www.carolinsalz.com

Maren Baermann
- Innovationspsychologin -

+49 171 54 87 222

baermann@innoviva- consulting.de

@innoviva

Maren Baermann

www.innoviva- consulting.de 

Schön, dass Du dabei 
warst!

Bis gleich - wenn du bei der Vertiefung 
dabei bist... 

Ansonsten: Bleib Kreativ und Bis bald! 

https://www.carolinsalz.com/
https://www.innoviva-consulting.de/


@Sandrasketching


